
Stadt Neumünster Neumünster, 24. April 2014 
Der Oberbürgermeister 
Gebäudewirtschaft,Tiefbau und Grünflächen - Abt. Tiefbau - 
 
 
      Vfg. 
 
  AZ: 60.3 Herr Folster 
 
 
1. 
 

Mitteilung-Nr.:  0092/2013/MV 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschuss 

22.05.2014 Ö Kenntnisnahme 

 
 
Betreff: 

 
Kleine Anfrage von Frau Bühse im 
BPU am 03.04.2014 zu TOP 16 
 

 
 

 
1. Frage: 

 
Wie viele Signalanlagen befinden sich im Stadtgebiet? 
 
Antwort: 
 
Im Stadtgebiet befinden sich 78 Ampelanlagen. 
 
 

2. Frage: 
 
Von wie vielen Herstellern wurden sie angeschafft und wie hoch ist der jewei-
lige Anteil an der Gesamtsumme der Ampelanlagen? 
Übernehmen auch die Hersteller die Wartung? 
Welche Ampelsysteme sind besonders anfällig? 
 
Antwort: 
 
Alle Ampelanlagen in Neumünster sind von einem Hersteller (Fa. Siemens). 
Mit diesem Hersteller bestehen auch Wartungsverträge. Eine besondere Anfäl-
ligkeit besteht nicht. 
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3. Frage: 
 
Wird die Einführung des dynamischen Parktleitsystems ausgeschrieben bzw. 
beschränkt oder freihändig vergeben? 
 
Antwort: 
 
Das dynamische Parkleitsystem wird öffentlich ausgeschrieben. Lediglich die 
Erweiterung des Verkehrsrechners wird freihändig vergeben. 
 
 

4. Frage: 
 

Sind die im Stadtgebiet von verschiedenen Herstellern betriebenen Anlagen 
untereinander abstimmbar? 
 
Antwort: 
 
Es gibt nur einen Hersteller, damit eine Abstimmung problemlos möglich ist. 
 
 

5. Frage: 
 
In der Presse stand im Zusammenhang mit der Baustelle Hansaring/Wasbeker 
Straße, dass die Kosten für eine Ampelschaltänderung 4.700 € verursachen 
bei 1 Woche Wartezeit. Ist das generell so und liegen die Kosten im Rahmen 
des Üblichen? 
 
Antwort: 
 
Eine generelle Aussage ist nicht möglich, da dieses sich aus der Komplexität 
der Änderung ergibt. Die Kosten liegen bei einer einfachen Programmände-
rung bei ca. 1.500 €/Änderung, bei umfangreicheren Änderungen betragen 
die Kosten ca. 4.000 €/Änderung. 
 
Erfolgt die Änderung aufgrund einer Baustelle, verdoppeln sich die 
Kosten durch die erneute Änderung auf die ursprüngliche Programm-
einstellung.  
 
Die Wartezeit von 1 Woche liegt im üblichen Rahmen. Überwiegend werden 
jedoch Termine mit ausreichendem Vorlauf vereinbart. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 
Oberbürgermeister 
. 


